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WIEN, DONNERSTAG DEN 3]. MARZ 1904. 


DAS ALAGER FRÜHIAHRS-MEETING. 
I. 

Wahrend der Preis vom Rákos von dem 
Favorit gewonnen worden war, fiel das zweite 
Hauptrennen des Alager Frühjahrs-Meetings an 
einen Außenseiter, Tromf gewann die Große Alager 
Steeplechase Ein solcher Ausgang mußte über- 
taschend kommen, denn nach allgemeiner Form 
hatte 7romf unter den vorwaltenden Gewichts- 
verhaltnissen keine Chancen gegen Boka, Mystery 
und Cserhát, in einem Handicap hatten diese drei 
Pferde weit mehr Gewicht an Уоту geben müssen, 
als dies in dem großen Hindernisrennen der Fall 
war. Wohl schied Mystery aus dem Rennen, aber 
Boka und Cserhát kamen glatt über die Bahn, 
konnten jedoch Zromf nichts anhaben. Die 
Mravikschen Pferde haben eben eine ganz eigene 
Vorliebe für die Alager Bahn, sie sind dort um 
manche Pfunde besser als auf einer anderen Bahn, 
sie fühlen sich auf dem heimischen Boden besonders 
wohl und zeigen dort oft eine Form, welche sie 
wo anders nicht bestatigen können. Zrom/, der im 
Vorjahre nicht gerade der verlaßlichste Springer 
war, nahm die Hindernisse mit bemerkenswertem | 
Elan und bewies ein Stehvermögen, welches ihm 
wenige zugemulet hatten, Boka sagte der Boden 
lange nicht so gut zu als 70/07 und dann scheiterte 
er wahrscheinlich an der Weite des Weges. Er ist 
anscheinend ein Pferd für Mitteldistanzen, ebenso 
wie Cserhát, den Herr К. Krause mit größter 
Schonung ritt, der es aber doch nicht über einen 
maßigen dritten Platz brachte, 

Tromf hatte auch insoferne Glück, als in 
Mystery und Couleur zwei Pferde aus dem Rennen 
schieden, die ihm bei glatter Überwindung der 
Hindernisse wohl gefahrlich hatten werden können. 
Mystery brach bei der Hürde nach dem Tribünen- 
sprung aus, er war dort nach so gehlustig, daß 
er sıcher in das Ende des Rennens eingegriffen 
hätte, Auch Cowlsur ging sehr frisch, sie sah 
brillant aus und zeigte nicht ıhre gewohnten Un- 
arten, leider aber ging sie beim Graben kopfuber. 
Socius yannte gegen die Flaggenstange vor dem 
Tribtinensprung, wobei ihr Reiter abgestreift wurde, 
Nydjas strauchelte auf flacher Bahn in der kurzen 
Wand und warf Machan ab. Fles spielte immer 
eine untergeordnete Rolle, 

Die Anhanger von 7romf durchlebten einige 
bange Momente. Der Reiter von Boka hatte gegen 
Tromf Protest mit der Motivierung eingelegt, desssen 
Reiter sei reglementwidrig abgewogen worden, 
§ 181 des Rennreglements besagt namlich, daß 
Peitsche, Zügel, Zaum, Hufeisen, Bandagen oder | 
Boots nicht auf die Wage genommen werden dürfen. 
Trainer Mravik hatte aber Csompora mit einem 
Zügel abwagen lassen, und somit erschien der Protest 
wohl begründet, Trotz dem klaren Wortlaute des 
$181 wurde der Protest aber doch zurückgewiesen. 
Diese Entscheidung erregte mehrfach Bedenken, 
und die Begründung, daß dem Proteste nicht Folge 
zu geben gewesen sei, weil der in Frage stehende 
Zügel zum Martingale gehöre, dieses aber auf die 
Wage gebracht werden müsse, fand keineswegs 
allgemeine Zustimmung. 

Um gleich be den Hindernisrennen zu bleiben, 
so gelangten an den beiden letzten Alager Reno- 
tagen nach eine Steeple-chase und vier Hücdenrennen 
zur Entscheidung. Die Steeple-chase, der Jankovich- 
Preis, war ein maßiger Genul. Donnerwetier brach beim 
ersten Hindernis aus, Muslicsa sprang ganz schlecht 
und konnte von Haus aus nicht mıt und so waren 
denn eigentlich nur zwei Pferde im Rennen, 
Renaissance als die weitaus schnellere und sprung- | 


sichere hatte leichtestes Spiel mit der Englanderin 
Ztoilde. Von den Hindernisrennen waren zwei den 
Herrenreitere und zwei den Jockeis reserviert. In 
den ersteren siegten Hallatian und Ikaros, Hal- 
lallen errang einen sicheren Erlolg gegen Jfiroge 
und Jagello, ware desselben aber bald verlustig 
gegangen, denn Mirages Reiter, Herr M. Lücke, 
hatte gegen den Sieger Pratest eingelegt, doch 
wurde demselben keine Folge gegeben, Ikaros 
stellten sich nur minderwertige Pferde entgegen, 
mit denen der Bezwinger von Padones jeichtes 
Spiel hatte. Die Jockei-Hurdenrennen fielen an 
Теја und an Toldi. Tesia war nach vorjahriger 
Form kaum zu schlagen und hatte auch wenig 
Mühe, sich des Angriffes von отб und Pafrdny 
zu erwehren, Toldi mußte nach seiner guten Leistung 
im Preis vom Räkos Herr über seine Gegner 
werden. 

Unter den Flachrennen ragte das Fruhjahrs- 
Handicap hervor. Es war heuer zum ersten Male 
mit 5900 K ausgestattet und nahm einen seiner 
verhaltnismaßıg hohen Dotierung eatsprechenden 
Verlauf. An demselben beteiligten sich nicht weniger 
als zwanzig Pferde Da so viele auf der nicht zu 
breiten Alager Bahn nicht ın einer Reihe aufge- 
stellt werden konnten, mußten einige Pferde hinter 
ihren Gegnern beim Ablauf placiert werden und 
kamen dadurch von Haus aus um ihre Sieges- 
chancen, Diese auf soiche Weise benachteiligten 
Pferde hatten auch sicher nicht in das Ende 
des Rennens eingegriffeo, das ubrigens schon von 
der Distanz an nicht melır spannend war, denn 
dort bereits beherrschte Dercze die Situation sa 
souveren, daß an ein Bezwingen dieser Stute nicht 
mehr zu denken war. Der Handicapper hatte diese 
Stute keineswegs milde angefaßt, sie vielmehr 
ziemlich hart beurteilt, denn nur zwei Dreijahrige 
trugen ein höheres Gewicht als sie, Dercze muß 
also den Winter über ganz bedeutende Fortschritte 
gemacht haben. Sie war entschieden das beste 
Pferd im Felde. Sonst machten sich noch Corfu, 
Ozi und Win, welche als фе Nachsten placiert 
wurden, besonders bemerkbar, Corfss Form ist 
ganz асрат, weniger aber sagt der dritte Platz 
von Ocai, welche das Federgewicht von 401, Ag 
trag und von Derese nicht weniger als 19 Plunde 
bekam. Oz ist ihren Geschwistern Kalupri und 
Malupri nicht nachgeraten Im Rennen sah man 
noch Jsmeros und (Магтапе, wider Erwarten 
schlecht dagegen liefen die favorisierte Lassie, 
Mindjárt, Roman, der nach dieser Leistung im 
Großen Handicap der Dreijahrigen nichts zu suchen 
hat, und Zhibet, für welche allerdings auch der 
Weg ein wenig zu weit war. 

Am Sonntag siegten noch Уе im Maiden- 
rennen der Dreijahrigen und Zeridot im Preis von 
Nagy-Maros. Der Sieg von Elegie gegen Horgos 
und боѓд elf war eine sehr größe Überraschung, 
während der Erfolg von Peridot erwartet wurde, 
Der Englander hatte vielleicht immer gesiegt, aber 
jedenfalls kam ihm der Umstand zu gute, daß 
опей, Cséllovo und Vicker? М. beim Start weit 
schlechter abkamen als er, und da gerade die 
beiden letztgenannten Hengste als Zweiter und 
Dritter placiert wurden, ist anzunehmen, daß bei 
glattem Ablauf das Resultat ein weit knapperes 
gewesen ware. Am Dienstag gingen Sonia, Sipircs 
und Butor aus den drei Flachrennen als Sieger 
hervor. Der Sieg von Ssomjas war insoferne eine 
Überraschung, als der Hengst eigentlich von Del 
hatte sicher gehalten werden müssen. Dritte hinter 
Sipircs und Ze war im Verkaufs-Handicap 0227. 
Das wirft aber kein schlechtes Licht auf етсе 
und Corfu, denn im Frühjahrs-Handicap batte 
Gei ja nur 40%, Ag, im Verkaufs-Handicap aber 
661, Ag zu tragen. Im Preis von Dunakesz traten 
Búlor nur Curiz und Robber entgegen, die dem 
Dreherschen Hengst aber nicht gewachsen waren. 

Tips für heute: 

Handicap der Dreijahrigen: Fyllar—Stall Czärän. 
Verkaufsrennen: Csöllövo— Madr:d. 

Preis von Keresztur: Stall Mravık- Sehogy. 
Steeple-chase der Vierjahrigen: Tadonee— Kioto. 
Hürdenrennen: Gyopdr— Gomò. 

Preis von Мерует: Bersudgy—Felscatas. 


Johann Schadn 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Rennen in Alag. *),3 Uhr 

HACKLERS PRIDE und Bass Rock sind dermalen 
ds Favorits für das City and Suburban Handicap. 

HAMILKAR ist von der königlich preußischen 
Gestülsverwaltung als Deckhengst angekauft worden. 

AUF TÜRELMES soll in der Großen Preßburger 
Steeple-chase Herr R, von Wallenberg im Sallel sein. 

IN DEN JOCKEI-KLUB für Österreich wurde 
Durchlaucht Herzog von Teck als Jahresmitglied aufge- 
DECH 

44.000 ZAHLENDE ZUSCHAUER waren am Tage 
der Großen Liverpooler Sieeple-chase am vergangenen 
Freitag auf der Ebene von Alntree anwesend, 

LEUTNANT VON DEM KNESEBECK, einer der 
bekaunteren Herrenreiter Deutschlands, ist vor einigen 
Tagen in Hannover einem Schlaganfalle erlegen. 

SOCIUS, бег in der Großen Alager Sterple-chase 
an eine Flaggenslange anrannle, brach biebei den Augen- 
bogen. Es ist wenig Hoffnung vorhanden, den Wallach 
zu erhalten 

FÜNFMAL hat Herr Kaspar von Geist die seit 
1894 bestehende Große Alager Steeple-chase bereits ge- 
wonnen, und zwar mit Rubel, Gei, May be, Mr. John 
und Tromf. 

22 PFERDE sind in der Großen Preühurger Steeple- 
chase stehen geblieben. Von bekannteren Pferden wurden 
bloß Prima, Ugyanaz, May be, Marcheuse, Hastrmann 
und Ferto gestrichen. 

DER RUDERWETTKAMPF zwischen den Uni 
versitulsmannschaften Cambridge und Oxford, welcher am 
Samstag zur Austragung gelangte, wurde zu gunsten уоп 
Cambridge entschieden. 

MR. F. HARTIGAN, der bekannte Rennreiter, 
ist jetzt auch unter die Professionals gegangen, Seinen 
ersten Ritt als Jocker rte F Hartigan in der 
Großen Liverpooler Sieeple-chase auf Comfit 

VIER PEERDE hat Rittmeister Graf Мах Mer 
veldt, dessen Farben in den vorjährigen Alager Offiziers- 
renven eine so hervorragende Rolle spielten, nach Alag 
gebracht, namlich Yoconde, Paria, Fortuna und Catania, 

ТОКТО und Huzdss wurden am Sonntag und Dienstag 
in Alag zu doppelten Ehren als Vaterpferde gebracht, 
ersierer durch Kenaissunee und Autor, letzterer durch 
НаШайап und /karos, der allerdings von Baka oder Haldır 

VEDAS, der Gewinner der Brocklesby Siukes, 
siegle am Tage der Grand National im Sefton Park 
Plate in Liverpool unter einem Mehrgewichte von neun 
Pfunden gegen Princesse Sapan und die dr. St. у. сос 
== Victoria May 

VIER RENNEN gewann Нет P. Mravik an деп 

beiden leiten Alger Цеппїадер mit Darcne, Tromf, 
Ikaro: und Toldi. Doppelerlolge errangen Heir Anton 
Dreher mit Testa und Butor und der Kaposısche Stall 
mit Surmjas und Sipives, 
1 betrug der Startpreis von Moifan in der 
Großen Liverpooler Steeple-chase, dus Rennen wurde am 
25. Marz gelaufen und Morfaa schlug 25 Gegner. Seine 
Zeit von 9:08" stand nicht sebr мей hinter Cloisters 
Rekordzeit von 9,424 zurück, 

MOIFAA, der Sieger in der Großen Livarpooler 
Steeplechase, ist ein Australier, der erst vor scht Mo- 
naten nach England gekommen ist. Vor seinem frej- 
tagigen Triumphe hatte er an drei englischen Hindernis- 
тепсеп ohne Erfolg teilgenommen. 

IN AUTEUIL fiel der Prix de Porchefonlaine, ein 
Hördentennen im Werte von 10.000 Franken, am ver- 
gangenen Samstag an einen Vertreter des Sialles Fischhof, 
an Cresus. Zweite war Cara vor Violon [/., wahrend das 
Feld von sieben weiteren Pferden vervollstendigt wurde 

DEN PRIX DELATRE von 20.00 Franken fur 
Dreijabrige gewann am Freilag in Maisons- Laffitte 
М. M. Ephrussis Fifre H, welcher erer gei Fol Amour 
abfertigie. Im geschlagenen Felde von neun Pferden be- 
fand sich auch Boriga die Siegerin ım Prix de St. Cloud. 

DERCZES SIEG ım Frubjahrs-Handicap ın Alag 
wirft ein sehr gales Licht auf die Chancen von No-raod 
im Praedswit-Handicap. Wenn No-good wirklich, wie es 
heißt, der früher genannten Stute weit überlegen ist, dann 
mul er im Przedswit-Handicap eine allererste Rolle 
spielen. 

NATATOR, der Vater von Moifaa, ıst ein Sohn 
des Traducer, der im Jabre 1962 von England nach Nen- 
Seeland gebracht wurde. Traducer spielte dort eine große 
Rolle als Deckhengst, von seinen Söhnen gewannen drei 
das neuseelandısche Derhg, namlich Natator, Sir Modred 
und Cheviot. 

AMBUSH II. schied in der Großen Liverpooler 
Steeple-chase bereits am dritten Hindernis durch Sturz 
aus dem Rennen. Es war dies dieselbe Hecke, die im 
Jahre 1859 der damals fünfjahrigen Æ caetera, die zum 
Kurse von #:1 als einer der ersten Favorils startete, 
verhangnisvoll wurde. 

DAS OMNIUM, welches im September im Bois de 
Boulogne in Paris zur Entscheidung gelangt, hat heuer 
149 Unterschriften erhallen. Unter den für das mit 25 000 
Franken ausgestattete Handicap genannten Pferden be- 
finden sich der vorjahrige Sieger Tigre, sowie Labyrinthe, 
welche als Zweite eınkam. 

ER, der im Jahre 1892 in den Farben des Grafen 
Rudolf Kinsky dıe Trial Stakes in Wien gewann, ist im 
Gestüte des russischen Züchtess K. A Martin als Deck- 
hengst aufgestellt worden. Der genannte Sportsman hat 
des Zuchtmalerial des in Schlesien gelegenen Gestütes 
Tasse отч en 

LORLOT, der bekannte Dreijahrige des М. Н. Le- 
paute, errang am Sonntag im Prix de Fontainebleau im 
Boia de Boulogne einen muhelosen Sieg gegen zwei Ken, 
kurrenten. Den Prix Perplexite von 12.000 Franken ge- 
wann Exema, in dem La Bourse benannten Rennen war 
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der Außenseiter Flöneur (143 10) gegen Alençon und 
Gaius siegreich. 

MAS ERKRANKUNG ist dach ernsterer Natur, 
als man ursprünglich geglaubt hatte, Sie nimmt aber einen 
regelmäßigen Verlauf und so ist die Wiederherstellung 
des Derbyfavorits ın Balde zu erwarten Vielleicht wird 
die Arbeitseinstellung zur Folge haben, daß der Hengst 
des Grafen Elemer Batihyany nicht bis zum Konigspreis 
oder bis zum Alager Preis fertig ist, aber bis zum Öster- 
reichischen Derby ıst noch lange Мп. 

MIT 280,000 FRANKEN sind die Rennen in 
Ostende, welche heuer an 17 Tagen abgehalten werden, 
datiert. Die Zahl der Renntage ist um zwei gegen das 
Vorjahr erhöht worden and auch die Summe der aus- 
geschriebenen Preise зї um 40.000 Franken großer ge- 
worden. Die zwei bedeutendsten internationalen Konkur- 
тепгеп des Meetings, das Grand Criterium und der Grand 
Priz d'Ostende sind unverandert beibehalten worden. 

EINE SEHR GUTE KLASSE von Pferden be- 
stritt den Liverpool Spring Cup, der am verflossenen 
Samstag anf der Ebene von Aintıee zur Entscheidung Каш. 
Sieger in dem reichen Rennen blieb mit einem kurzen 
Kopf Grey Goblin, auf dem der junge Jarvis ein sehr 
schönes Rennen ritt. Prince Royal wurde Zweiter vor 
Torrent, wahrend neun Pferde, darunter General Cronje, 
Winkfield's Charm, Caro und Andrea Ferrara unplaziert 
endeten, 

EIN MATCHBOX-SOHN ist jetzt in Rußland, 
im Gestüt Okunew, als Beschaler aufgestellt worden. Es 
ist dies Gjufa, ein Helbbruder [тыһ Lads, mit dem er 
die Mutter Zassuk gemeinsam hat. Gjufa, der von Herm 
R. R. von Liphart in Rathsbof gezogen wurde, nahm 
wahrend seiner vierjabrigen Rennlaufbahn in Rußland an 
26 Rennen leil, von denen er zwölf gewann, während er 
siebenmal placiert werden konsile, Die Summe seiner Ge- 
wione betrug 30.046 Rubel. 


UNTER EINEM UNSTERN stand in den letzien 
Jabren die Stanley Five Year Steeple-chase in Liverpool. 
1ш Jahre 190) kamen samtliche Pferde zu Fall, zwei 
wurden wieder bestiegen vnd durchs Ziel geritten. Im 
vergangenen Jahre konnten von acht Tellnehmera nur zweı 
den Richter passieren. Heuer wurden wieder alle zeho 
Teilnehmer von Zwischenfällen beiroffen und Glenmore 
kam schließlich allein ein, Irotzdem er zweimal, ge- 
fallen war, 


HAMBURG-HORN lenkt die Aufmerksamkeit 
unserer Renustallbesitzer heute auf sich, Heute ist nam- 
lich die dritte Einsatzuachzahlung für das Deutsche Derby 
1904 zu leisten. Von österreichlsch-ungarischeu Pferden 
sind im Deutschen Derby derzeit voch laufberechtigt 
Bisi-Buni, Divat, Gondos, Harcaps, Reve d'or, Beb 
Adams, Augur, Taral, Saratoga, Eeerhilencasaduegy, 
Babsai, Bon marche, Galahad, Conamore, Bona rors und 
Prior, 

UBER DEN VERLAUF der Großen Liverpooler 
Steeple-chase sind noch folgeude Details nachzutragen- 
Dem Rensen wohnte der König von England bei, der 
semen Ambush LI. eingehend besichligte und dem Reiter 
Anthony beim Aufsattelu einige Worte der Ermunlerung 
zusprach, Ambush ZT. sah übrigens vorzüglich aus und 
sonst gefielen noch besonders Manifesto, dem man sein 
hohes Alter von sechzehn Jahren absolut nicht ansah, 
Ingwisstor, der sich in glanzender Verfassung prasenilerie, 
Patlander, Kirkland und The Gunner. Weniger befriedigte 
Detail den Beschauer, er ging auch in den Welten еп 
wenig zurück und stand in den Notierungen langer als 
Ambush 17, und Putlander. Die Flagge дех Mr. Coventry 
fiel beim ersten Ablaufsversuche, das Feld von 26 Pferden 
wurde in bester Ordnung enlinssen, /nguisitor ergriff als- 
hald das Kommando vor Railo, Dearslayer, The Gunner, 
Manifesto und Ambush LI, Shaun Aboo wor Letzter. Beim 
ersten Hindernisse stürzte Raof, beim zweilen kam 
Knight of St, Patrick, beim dritten Ambush //. zu Fall. 
Dann führte Dearsiayer vor Loch Lomont, The Gunner, 
Comfit, Patlander, Old Town, Kirkland, Hill of Bree uud 
Моав, Ktora schloß das Fald ab. Bei der vierten Runde 
Kingen Öuskendun und Z/nguisitor kopfüber, die Hürde vor 
Bescher Brook ‚brachte Patlander, Hill of Bres, Comfit, 
Kiora und Zech Lomond zu Fall, welch leizterer den 
Hals brach, Am Beechers Brook selbst fiel Biology, 
indes Deunslayer weiter den Weg vor Honeymoon 11, 
Manifesto, Moifaa, Kirklund, The Pride of Mabestewn 
und The Gunmer wies, Detail schloß die Nachbut ab. Bei 
der Hürde nach Valentines Brook sturzte May Ang, bei 
dem Hindernisse vor dem Binbiegen in die regulare Renn- 
bahn schied Old Гошт dorch Sturz aus dem Reonen. 
Dearslayer führte noch immer vor Могла, Robbin Hood IV., 
Tha Pride of Mabestoun, Nahilluh, Manifesto, Kirkland, 
The Gunner, Bergen, Honeymoon Il, Band of Hope 
und Deier! Als es zum zweitenmal in den Innenraum 
ging, halte schon Motfaa das Kommando vor Dearslayer 
und Kirkland. Der erste fiel bei der Hürde vor Beechers 
Brook uud The Gunner gsloppierie als ‚Zweiter hinter 
Moifaa vor: Kirkland, Benvenir, The Pride of Mabestown 
und Аалаа, Bei дет Hürde vor Valentines Brook drangte 
der reiterlos mitgaloppierende Ambu. IL. den Detail aus 
der Bahn, nach dem eben angeführten Hindernisse bildeten 
Moifaa, Äirkland und The Gunner das fahrende Trio 
vor Benvenir und fünf anderen, die in größeren Ab- 
standen folgten. In die Gewinnseile bog Morfas als Erster 
en und ging unangefochten nach Hause, wobei er das 
Ziel acht Langen vor Kirkland passierte, der The Gunner 
DT Kampf mit einer Halslänge fur das zweite Geld 
"Met. Die nächsten waren Shaun Aboo, Robin Hood 2V., 


Band of Hope, Nahillah, Benvenir und Manifesto, der 
als Letzter einkam 


IN MAILAND gibt es kein angenehmeres und be- 
quemeres Heim für den ditinguierten Fremden, als das 
»Grand Hotel Milans. Das Hans iat außerordentlich günstig 
Belegen, netet jeden Komfort und erfreut sich einer über- 


aus aufmerksamen, gediegenen Führung durch den Besilzer 
Herrn Spatz, 


RENNEN. 


PROGRAMME. 


Alag, Frübjahrs-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Donnerstag den 31. Marz. %43 Uhr. 
Т. HANDICAP D. DREI]. 1600 K. 1600 


m. 
Caellövö . "1 ёғ Vyllar 66 ze 
- . 69> Barót 
68 » France r 
«68 = Борбе ’ 
-68 a Tarlövirag GEI 
RE Сайа 1% х 
ER e чм. - 
Gë, > 
II VERKAUFSRENNEN. 1300 К. 1800 m. 
213 Ae Fees 3j... . . 62 àg 
G5'h = Madrid 4j.. .. 28 e 
Czéllövö 3). 67 »һ Little Koba 83. 6» 
Epes 3j. , 260. з Elegie 3j. 69, ж 
Likör 8j. Gë, Telramund di... 6& А 


IIL PR У. КЕКЕЅ7ТОК. Sch Нер. 2400 К. 


-Wih èg Yoho 5). 
60 = 
EI =» 


IV ЅТЕЕРГЕ-СНАЅЕ Р, VIER]. 3600 K. EH т. 
р 


.. 6T ig 
Sehogy 4. 1.60 ж 


Vadonee ....69 kg Ikaros ...% М 
Коо .. ..69 a Erz. 2.69 >» 

V. HURDENRENNEN, Нер. 2300 K. 2400 m. 
Ikaros 4j.. . . . 179 Ар Collision а. . .66 Ag 
Bekes 5), 69, > Рапапу 4) Mon 
Awras 6), 69 » Veranda 4). -64 >» 
Különer a 6711, Mirage dj.. . . Bib > 
буорат 5). В з Eradj... 90 e 
Gomb 4j. - 6б, 

VI. PREIS VON MEGYER. 1900 K. 2400 m. 
Különcz a. . . . 650, Ar Etoilee êj.. . . . 654, dr 
Felicitas , -65'e © Erez dj.. ,. . 63h > 
Hallstlan 4). -32 »  Becsvágy 5j DONS) 
Croupier 6j . 65. » Katona bacsi dj. 8 » 
Collision а. „ . . ED ж  Luftschifenn 4). . 681, » 
Dallos tany 4j.. . 7011, # 

REUGELD-ERKLARUNGEN, 


Preßburg 1904, 
Erster Tag. Freitag den 29. April. 

V.GR. PRESSBURGERST.-CH, 11.500 К. 5000 m. 

Es aind stehengeblieben: А олега. Hogy volt 5)., 
Gyopdr Б), Adha P. Boriska 4j., Aekes by, Füles бу, 
Gyomber 4)., Vudones 4, Kioto dj. Ornament A. 
Rosnglio А), Schönfeld Aj, Mystery б, Nyájas E. 
Tromf 0), Limonade Bj., Ikaros 4j., Toldi 4j., Grinsinger Б), 
Portos Ај, Türelmes 4). 

Reugeld wurde erklart för: Baratom, Bistos, Crett, 
Dirk, Ere», Fertò, Gaudibunda, Hastrmann, Kinyúr, 
Marchzuse, Мау be, Mr. Jersey, Avise, Frima, Sar- 
Айту, Socius, Tetova, Ugyan іа 


RESULTATE. 


Alag, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Sonntag den 27. Marz. 
Gole Bahn. 
1. MAIDEN-VERKAUFSR. D. DREIJ. 1800 K. 
600 т. 
Lt et J. Pongräcz' br. St. Elegie v. Ganache—Elecira, 
681, Ae (Privat) . 1-48? . . . . . , Obl. Fr. Raus 1 
J- v. Jankovich-Besans br. H. Horgos, 63%, Ар 
G. +. Kendefiy 2 
Z, v. Czarans br. St, Gota elf, 684, Ag. - . . . Bes. B 
Gr A. Pejacsevich’ br. W. анде Kohn, 681, kg 
Obl. Bar. Н. Eltz 4 
Gf. G. Andrassys F-W. Mihasena, 630, Ze 
Gi Fr. Chonnsky 0 
Е, Boross’ br. St /ndiana, 1500 K, 68%), ёғ Krause 0 
А. Epyedis br. St. Kikapds, 63, kg . . . M. Lücke 0 
Р. Mraviks br. 51. Tarlóvirág, 69°), Se Obl. Hagelin 0 
Bes. 0 


Lt. Th. Supps F.-H. Othello, kg... ... 
I. Zangens br. Н. Der Zee, 1500 K, 65 kg М. Zangen 0 
Tot 480:10. Platz: 586, 158, 222:50. Wett: 
3 Mihaszna, 4 Elegie, Göta elf, Little Kohn, Othello und 
Tarlóvirág, 5 Der Ize, 6 Kikapss, 1 Indiana, Я Horgos. 
Sicher mit einer Lange gewonneu; eine halbe Lange 
zurück die Dritte, Die Siegerin wurde um 1500 К von 
Herm R. Stein gekauft, Wert: 975, 115, 75 K. 
П. FRUHJAHRS-HCP. 5900 К. 1200 m. 
Р. Mraviks 3). F.-St. Dercze v. Bothe—Dogaresse, 50 Ze 


(Mravik) . See EE 2 . Bocskay 1 
Ваг. J. Harkanyis 4j. br. Si. Corfu, 55 Ag. . . Janek 2 
L. v. Schasbergers 8, dbr H Got, 401, ke W. Pache 3 
Mr. Albert Wands 4). F-H. Win, 51 ёг . . Pretzoer 4 
N. Györgyeis 4j. dbr. H. Andras, 62 ёр. . . Schejbal 0 
Gf. Lad. Telekis 4j. br. St. Jovčre, 61 ёр . . Bichler 0 
Р. Mraviks D. F-H. Picador, 59%, Är. . . Csompors 0 
L. v. Krausz’ 4). F-H. Paprika, 59%, Sr . . Fries 0 
L. Egyedis 4]. dbr. W. Marineur, 58 bg . . . Smejda 0 
7. Pelanovits' 4j br. St. Agnes, Dë, èe . . Neuhold 0 


El. у, Blaskovits’ 3j. F.-St. Charmante, 54 Ёғ Klimscha 0 
V. v. Maulners dj. E-St. Герда, 52 ёғ . . Koblicsek 0 
E. Boross’ 4j. br. Н Thiet, 50%, А2. . . . „Hutter 0 
Bar, S. Uechiritz' 3j. br. Н. Roman, 5013 Ае. ` Ujka 0 
L. v. Krausz’ 8]. F.-W. Zserös, 50 kg . Martinkovich 0 
A. Drehers Bj. br. SL TechtlMechtl, 50 zg. . Zeebok O 
Gr Mor. Frie? A F.-St. Zassie, 48%, Ze . . Krouzil 0 
GI М. Arco-Zinnebergs 8] F.-H. Ordensfex, 484, kg 
Vajda 0 
Mr. Whites dj, F.W. Jurtimian, 47 ёг . .„Rutthardt 0 
N. Gyärgyeis 3j. F-H. Mindjárt, 46 Ze . _ . Fetting 0 


Tot 157:10. Platz: 438, 102, 388: 50. Wett. 
3 Lassie, 5 Corfu und Win, È Charmante und Mindjårt, 
8 Ismeros, Ordensfez und Thibet, 10 Agnes, Jövore, 
Marineur, Ocsi und Paprika, 12 Picador, Roman und 
Techtt-Mechtl, 14 Derise und Fustinion, 16 Andrds und 
Tepla, Leicht mit sechs Laugen gewonnen; eine Lange 
zurück die Dritte. Wert: 4870, 470, 170 К. 
ПІ. JANKOVICH-PREIE. St.-ch, 2200 К. 4000 т. 
J- v. Jankovich-Besans 4. br. H. Renassance э. Takio— 
Reprise, 66 Se (W. H. Hesp) 5:18* G. v. Kendeffy 1 
V. v. Maulners 6j. F.-St. ойе, 18 kg ОЪ. Bar. Енг 2 
Р. Mraviks 5). F-St. Muslicza, 184, kg Obl. Hagelin 3 
Obl. 7. Aresin-Fattons 4). F.-W. Donnerwetter, 66 kg 
M Licke 0 
Tot.: 54:10. Platz: 118, 106:50, Wett: pari 
Donnerwetter, Ply Muslicsa, 4 Etoilde, 6 Renaissance. 
Verhalten mit ungezsblten Langen gewonnen; schlechte 
Dritte, Donnerwetter brach aus. Wert: 1750, 260, 50 К. 
1V. VERKAUFS-HÜRDENR. 2400 K. 2400 m. 
A. Drehers 4j. F-SL Testa v. Espeir—Tim-Tam, 63 Ag 
(Wheeler) . 21506. . . ..... H. H. Huxtable 1 


L. v. Schosbergers 4j. F.-St. Gomb, 64 Ағ. . . Slinn 2 

В, v. Liptays $j. br. St. Páfrány, 63 kg . . Kapausek 3 

ОМ. Bar, A. Morpurgos 4j. F.-St. Veranda, 614, kg”) 
Varga 4 


Mr. Albert Woods a. br. W., Kulöner, 69 kr. Csompora 0 
Mr. Flips 5), br. W. ëch, 697], ёр... . . Morton 0 
Р. Mraviks A. F.-St, Дус, 63 Ар. . . . . . Machan 0 
ОМ. St. Reöks а schw. St, Diving Bell, 64kg Healy 0 
Tot.: 41:10. Platz: 82, 72, 14:50, Wett.: B Gomb, 
4 Eres, Päfrdny und Testa, 1 Békés, В Dimng Bell, 
10 Küläncs und Veranda, Sicher mit einer Lange ge- 
ое ebensoweit zurück die Dritte Wert: 1750, 350, 
к. 


V. HÜRDENR. Hep- 1900 К. 2800 m. 
2, v. Czarans 4]. F.-H. Hallatlan v, Halasz—Bonne Fortune, 
63 ze (Privat) . . .8:9..... J. v. Czaràn 1 
Obl. GT. P. Gesicht 4), br. St, Mirage, 64 Ae 
M. Lücke 2 
Ritt. Р. Scheys б], dbr. W, Jagelo, 66, ëg 
R. v. Wallenberg 3 
t. Dallas lány, 10 kg 
G. v. Kendefiy 4 
. . a M, Zangen 0 
Tot.: 71010, Platz: 146, 80:60. Wen: Ui auf 
Mirage, З Стен, 4 Dallos lany und Yagzllo, 6 Hallatlan. 
Sicher mit einer Lange gewonnen; eine Halslange zurück 
der Dritte. Ein Protest des Reiters des zweiten Pferdes 
gegen den Sieger wegen Drangens wurde zurückgewiesen. 
Wert 1450, 260, 50 K 
VI. PREIS V. NAGY-MAROS 1900 К. 1800 m. 
97. St. Karolyis 8j. br. Н, Peridot v. Persimmon—Sterliug 
Merit, 66 Ае (Ball). . 2:04. . . , ОМ, Bar. Eltz Í 
В. v. Liptays 8j. F-H. Csellöwa, 66 де. . M Zungen 2 
Ant. Drehers Bj, br. H. Picker! M., 66 A 
Gf. Ant. Esterhazy 3 
J. v. Jankovich-Resans 8). br. W. Semper mnd, 644 Ae 
G. v. Kendeñy 4 
Gf. B. Esterhazys 8j. br. Н. Barst, 66 Ag 
R, v. Wallenberg 0 
P. Mraviks 9). Sch,-W, Ssondk, 640, kg Obl, Hagelin 0 
Gf. A. Pejacsevich’ 8). br. H. Dongó, 66 Ag . Krause 0 
Tot.: 28:10 Platz: 74, 104, 104:50. Wett.: 
3 Peridot und Vickerl M., 4 Donge, Semper mind und 
Ssondk, 6 Barót und Csellðvo, Leicht mit zwei Langen 


J +. Jankovich-Besans 4}, F.-S 
1. Zangens 4. be Н. Ge, 67 Ag. 


gewonnen; ebensoweit zurück der Dritte, Wert: 1470, 
370, 70 К. 
Dritter Tag. Dienstag den 29. Marz, 


Gute Bahn. 


1, MAIDENR. D. DREIJ. 1800 K. 1800 m. 
Mr. Albert Woods br. H, Szomjas v. Jack o'Lantern— 
Csintalau, 71 Ae (Kaposi) 2: 03% . ОМ, Bar, Eltz 1 
GL G. Andrassys F.-W. Deli, 634, Ae GF, Fr. Chorinsky 2 
Gf. Steph. Forgäch' br. Н. Kortes, T1 4g Obl, v. Bogyay 3 
I. Zangens br. Н. Telramund, 65 kg., . М, Zungen 0 
Z. v. Czarans br. St. Gota elf, 68ү, kg. Le Czaran 0 
P. Mraviks br. Н. Кё», 65 A. . , Obl. Hagelin 0 
L. v. Schosbergers F.-H. Pdros, 65kg R, у. Wallenberg 0 
Tot.: 54:10. Platz: 84, 64, 116 · 50, Wett.: 11, 
Deli, 3 Ssomjas, Б Gota elf, 6 Kortes, 8 die anderen. 
МасЬ Kampf mit einer Halalange gewonnen; anderthalh 

Langen zurück der Dritte, Wert: 976, 175, 15 К. 


1 VERKAUFS-YCP. 1300 K. 1200 m. 
Gf. A. Pejacsevich” 8], F.-St. Sipircs v. Culloden—Rouleite, 
63 Ag (Kaposi). .1:90....... K. Krause 1 
Р. Mraviks 8]. br. St. Zöves, 60 kg . . ОЫ. Hagelin 2 
L. v. Schosbergers 3j. dbr. St, Оса, SÉ Ag 
R. v. Walenberg 3 
61, G. Andrassys 8). F-H. Mandarın, 60), ke 
Rittm. Gf. Fr. Chorinsky 4 
Obl. N. v. Antals 4j. br. W. Surdris, 141, Ae 
Obl, Bar. Eltz 0 
Obl. A, v. Bogyays 4j. br. St, Colibri, 11 Ae. . Bes: 0 
І. Zangens 3j. br. Н. Der Ad, 64 Ae. . М. Zangen 0 
L. Egyedis 3). br. W. Servus Brezina, 64 kg 
Obl. Folberth 0 
Lt. Th. Supps 3j. Е.-Н. Othello, 62 kg . .. . Bes, 0 
Tot.: 46 :10. Platz: 84, 128, 84:50. Wen. 
Ges 4 Mandarin, 5 Sëtze und Susdrió, B Der Ish, 
Tovis und Othello, 10 Gebiet und Servus Bresina, 
Sicher mit einer Lange gewonnen; ebensoweit zurück die 
Dritte. Auf die Siegerin erfolge kein Anbot, Wert: 
980, 160, 60 K. 


II. GR. ALAGER ST.-CH. 16.500 K. 500 m. 


2, 


Р. Mraviks б) br. Н. Zromf v. Timothy — Toväbb, 
68%, Ag (Mravik) . . 68199... . . . Csompora 1 
Gf. Fr. Cborinskys Б]. br. W. Boka, 721, йа. , Fejes 2 


J- v. Vilöghys 5). br. И. Gierhat, 740, Zeg К. Krause 3 
J. ж. Jankovich-Besäns 5j. F-H. Füles, 65 kg 
б. v. Kendefly 4 
М. v. Mautners 6j. F.-W. Socius, be... Rosak 0 
C. J. Mohrs 5). br. St. Couleur, Tl, Ар. . . . Stinn 0 
Obi. Bar. А Morpurgos 6j. br. W. Afystery, 1б kg 
H. Ё. Huxtable 0 
P. Mraviks 6j. br. St. Aydjas, 71 Ар. . - 


BCE 


- Mackan 0 


340] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(1. MARZ 1904. 


Tot.: 39:10, Platz: 94, 74, 196-50. Welt.: 2 Bota, 
3 Mystery, B Cserhdt, Nyájas und Tromf, 6 Fules, 
10 Couleur und Socius. Leicht mit fünfeebn Langen ge- 
wonnen; schlechter Dritter. Couleur fel, Mystery brach 
aus, Mydjas und Socius trennten sich von ihren Reitern. 
Wert: 13.850, 1850, 850 K. 


IV. MAIDEN-HÜ.-R, 1600 K. 2400 т. 
Р. Mraviks 4). F-H. Jaros у. Baka od, Halasz—Isaure, 
67 Ae (Mrasik) . „3:04... . . . Obl, Hagelin 1 
Lt. ТЬ. Sopps 4]. br Н. Asslicsár, 67 Ae Obl. Bar. Eltz 2 
Rıttm. Gf, Slarbembergs 4), dbr. H. РШетег,61 Ze Bes. З 
Obl. Fr. Kreislers A. T..W. Bodri, 67 Ар 
Obl. v. Benischko 0 
Obl. Gf. Р. Orssich’ 4]. Fw. Sarkány, 67 Ze M. Lucke 0 
Tot.. 20:10. Plaz: 62, 68:50. Wett: Uh аш 
Ikaros, Э Pisalicsár und Sarkdny, 4 Pillemer, 10 Bodri. 
Leicht mit einer Lange gewonnen; schlechler Dritter. 
Wert: 1160, 260, 60 К. 


V. PR. V. VISEGRAD. Hö.-R. 3700 К. 2400 m. 
P. Mraviks 4j. br. Н. Toldi v. Guerrier—Tükör, 63 Ag 
LH a асе НЕТО Csompora 1 
L. v. Schosbergers 4j. br. St. Zurelmes, 63 Ар. Sliun 2 
Gf. B. Esterhazys 4). br. H, Sunyi, 63 Ag. Kapousek З 
A. Drehers 4]. F Olive, 68 ёғ. . . H. Huxtable 4 
Obl. GI. P. Örssich' 4) br. W, Portos, 68 Ae Schejbal 0 
Tot.: 20:10. Platz: 62, 74:50. Wett: 11, Toldi 
und Zurelmes, З Portos, 6 Sunyı 8 Olive. Sicher mit 
anderthalb Langen gewonnen; vier Langen zurück der 
Dritte. Wert: 2950, 450, 150 K. 
VI. PREIS VON DUNARESZ. 1600 K. 1600 m. 
А. Drehers Bj. e Н Butor v. Tokio—Bumdıoh, 681}, Ag 
(Adam). 1:53. .. б. A. Esterhazy 1 
P, Miayıks $. Мы St. бия, 644, kg . OM. Hagelin 2 
GL. A. Pejacsevich’ 8). dbr. Н. Robber, 66 hg К. Krause З 
Tot.: 19:10. Wett.: Pari Autor, 1°}, Csiris, B Robber. 
Sicher mit drei Viertellangen gewonuen; eine halbe Lange 
zurück der Dritte. Wert. 1160, 260, 60 K. 


Liverpool 1904. 
Freitag den 25. Marz. 


GROSSE LIVERPOOLER STEEPLE-CHASE. 
2000 sovs, 7200 m. 
Spencer Gollans 8j. dbr. W. le v. Natator—Denbigh, 
10 St. 7 Pf. (Hickey) . 9.58 nee A Birch 1 
F. Bibbys 8}. Е, Zirkland, 10 St, 10 Pf. F. Mason 2 
J. Widgers Tj. РАН. The Gunner, 10 51, 4 РЇ. 
Mr. J. W. зарег 3 
10° St, 1 Pr. 
A. Waddington 4 
Е. Е, Lennons 6j. Robin Hood 1V, 10 St. 3 РЇ. A. Magee 0 
Capt. M. Hughes 8). Ялла of Hope, 9 St. 18 Pr. 
P. Gowley 0 
Morgan Crowthers Bj. Майе ал, 9 St. 9 РЇ. 
Mr. 4 Wood 0 
W. N. W. Gapes Bj. Benvenir, 9 St. 10 PE P. Woodland 0 
White-Heathers В}, Detail, 10 St. 7 Pf, A, See 0 
Hortio Battomleys 9j. Cuskendun, 10 SL 7 РІ. 


Мај. J. D. Edward? 6]. Shaun Aboo, 


D. Morris 0 
A. Buckley jun.s 7). Knight of St. Patrick, 10 St. 6 Pf. 
M. Walsh 0 
May King, 10 SL 5 Pf. W. Dollery 0 
. Ambush Il, 12 St. 6 Pf. 
A. Anthony 0 
J. G. Bulteels 16}. Manifesto, 12 St, 1 Pi. В. Piggott 0 
Wülamaons Bj. The Pride of Mabestown, 11 St. 
Mr. A. Gordon 0 
Lord Coventrys 9j. Inguisitor, 10 St. 11 Pf. . Е. Acres 0 
W. Е, Nelsons 8j. Pat/ander, 10 St. 10 Pf. E Matthews 0 
Pz. F. Hafzfeldis 8}. Dearslayer, 10 St, 10 Pf. 
E. Phillips 0 
F. Bibbys бу. Comfit, 10 St. 4 Pr. ‚ F. Hartigan 0 
Е. І. Wises Б}, Zach Lomond, 9 Sı. 10 РЕ 


W. ]. Comptons A 
Konig Eduards 10) 


Freemantle 0 
K. Hemys 7j. Raiof, 9 St. 9 Pf. . . , . Е. Sullivan 0 
Barclay-Walkers 9j. Honeymoon IL, 9 51, 1 РЇ. W. Lynn 0 
Hall Walkers 8). А! of Bree, au А 4 РГ. G. Goswell 0 
Capt. Scotts 9). iora, 10 St. . T. Мас Guire 0 
Horatio Boltomleys 7j. en 10' St. 11 Pf. D. Read 0 
Gf. Madres 18), Old Town, H St, 7 Pf. Mr. Н. Ripley 0 

Wett: 1:9 Ambush ZI, T Patlander, 100:14 
Detail, 9 Inguisitor, 100:7 Kirkland, 20 Benvenir und 
25 May King, Moıfaa, Dearslayer, The 
Gunner und Comft, 33 Biology, Robin Hood IV. und 
Hill of Dres, 40 Band of Hope und Kiora, 50 Honey- 
moon 1, 66 The Pride of Mabestown und Loch Lomond, 
100 die übrigen. Platz (l, 2, 3): 7:4 Amdush ZZ, 
2 Patlander, 9.4 Inquisitor, 5:2 Deta, 3 Manifeste, 
7.2 Kirkland, 5 Banvenir, 6 May King, Moifaa, 
Dearslayer, The Gunner und Comfit, 8 Biology, Robin 
Hood IV, Hill of Bree, Band of Море und Kira, 
100:8 Honeymoon L., The Pride of Mabestown und 
Zoch Lomond, 90 die übrigen. — Leicht mil acht Langen 
gewonnen; eine Kopflange zurück der Dritte, Wert: 


2000, 1000. 


Samstag den 26. Marz. 
THE LIVERPOOL SPRING CUP, 925 sovs, 


m 
7. Wallaces 8). br. H. Grey Goblin v, Grey Leg -Qücen 
Fairy, 6 St, 5 Pf. (Jarvis) 2:254 . . . . J- Jarvis 1 


| 100:6 Pæn Bis, 20 die anderen, — 


N. G. Highams 4. br. Н. Prince Royal, T St. 7 Pf. 


Hardy 2 

W. М, G. Singers Бу. br. W. Torrent, 8 St. 2 Pf. 
W. Lane 3 
W. Н. Walkers 4]. Sandboy, 7 St. 1 Pr.. . бпр з 4 

G. A. Prenlices dj. General Cronje, 8 St. 6 Pf. 

©. Madden 0 

J. С. Sullivans 5j. Winäfields Charm, 8 51. 1 Pf. 
McIntyre 0 
Herzog у, Portlands bj. Като, 8 St. 3 Р. . . Maber 0 
J- Buchanans 4j. Xana, 8 St. 2 Pf. . . E Wheatley 0 
Lord Derbys 4]. Andres Ferrara, B St. H. Aylia 0 
Lord Dunravens 4, Morgendale, TSt. 11 Pf, . J. Marlin 0 
Lord Cadogans 4]. Bassoon, TSt.. - . . . Butchers 0 
F. Bibbys $j. Pain Ви, 7 St, Hunter 0 


Wett: 11:4 Caro, 7:9 Соло, 11: 2 Prince Royal, 
& Grey Goblin, 10 Morgendaie, 100:8 General Cronje, 
Mit einem kurzen 
Kopf gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte. Wert: 
925 sovs. 


BERICHTE. 


Alag, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Sonntag den 27. Marz. 


Dasselbe außere Bild wie am Eröffoungstage! Sehr 
schönes Frühlingsweiterund ein schier beangsligender Masts 
besuch! Diesmal] stand keine Hinderniskonkurrenz rg 
Bedeutung auf dem Programme, sondern ф emm Tee 
dotiertes Flachrennen, das Frühjahrs-Handicap, das aber 
durch die ungewohnlich starke Bestreitung, die es rlubr, 
aus dem Rahmen der Alltaglichkeit hervortrat. Nicht 
weniger als zwanzig Pferde traten in die Schranken, die 
Siegerin Dercze war aber ihren Konkurrenten weit über- 
legen, sie siegte im Handgalopp mit Pfunden in der Hand 
gegen Corfu, der Ocsi und Win als die nachsien folgten. 
Sie starlete als Außenseiter und auch sonst waren noch 
in drei Rennen wenig beachlele Pferde erfolgreich, wahrend 
bloß zwei starker gewettete Pferde, Testa und Peridot, 
siegten. 

Im Maiden-Verkaufsrennen derDreijahrigen 
führte Elegie vor Der lse, die nachsten waren Gota elf und 
Horgos, des Kıkapös und Othe'lo als die letzien ab- 
sprangen. Noch vor der Ecke schob ech Little Kohn vor, 
in der Geraden wich Der Ze, dann machten sich Horgos 
und Gora elf an die Verfolgung von Elegie, die aber ihren 
Vorsprung (esthielt und sicher mit einer Lange gegen 
Horgos siegle, welcher Gota elf mit einer halben Lange 
für den zweiten Platz schlug. 

Für das Frühjahrs-Handicap wurden nicht weniger 
als zwanzig Pferde gesattelt. Nuch longerem Aufenthalt 
am Start erst konnte der Starter die große Gesellschaft 
entlassen, wobe: man Dercse, Ismeros, Charmante und 
Win im Vordertrefen sah vor Jövòre, Corfu, Ocsi und 
Mindjärt. Rückwaris waren 7Arder, Andrds, Marineur, 
Tepla und Ordensfex. Aul halbem Wege sicherte sich 
Dercze einen ausgiebigen Vorsprung, dann waren Ismeros 
und Charmante in Noten, dagegen brachen Corfu und 
eet hervor, wermochten aber der überlegen nach Hause 
zıehenden Dercse uichts anenbaben. Diese siegte sehr leicht 
mit sechs Langen gegen Corfu, welche eine Lange vor 
Gesi eintraf, Wiz war Vierter. 

Im Jankovich-Preis ging dos Quartett in der 
Ordnung Zioilde, Renaissance, Muslicsa, Donnerwetter auf 
die Reise. Der Letztgenannte brach beim zweiten Hinder- 
nisse ans, Zioilde führte weiter vor Renaissance und 
Muslicsa, die immer weiter zurückblieb, In der Schleife 
ückte Renaissance naher zu Etoile heran, gegenuber den 
Tribunen zog sie an die Spitze und passierte dann viele 
Langen vor Ztoilze das Ziel. Muslicsa war schlechte Dritte. 

Im Verkaufs-Hürdenrennen führle 7/2 vor 
Eres, Bekes und Páfrány, Gomb galoppierte als Vorletzte vor 
Kulöncs. Ohne Anderung im Vordertreffen kam das Feld 
bis in die kurze Wand, wo Буса bereits in Noten war, 
wahrend Gomb und Veranda aufrückten. In der Geraden 
wichen Zrez und Bekes und an ihre Stelle tralen Gomb 
und Päfrany, welche auf Testa eindrangen. Nach kurzer 
Gegenwehr schlug Testa mil einer Lange Gomb, welche 
ebensoweit vor Páfrány eintraf. 

Das Hürdenrennen galt als ein gutes Ding für 
Mirage, der vier Pferde enigegentruten; Сзей sprang als 
Erster ab, gefolgt von Mirage und Dallos lany, welche 
nach 800 m auf den zweiten Platz vorrückte, So ging es 
bis zum Meilenpfosten, wo Cseit zurickwich und Mirage 
die Fuhrung ergriff vor ойо: lány, Hallatlan und 
Jagello, Noch vor der Einlaufsecke übernahm Deiere 
die Tete und wies einen auf der flachen Bahn von Mirage 
und Jagelle unternommenen Angriff ab, indem er Mirage 
mit einer Lange abfertigte. Eine Halslange zurück war 
Jagello Dritter. 

Im Preis von Nagy-Maros gelang der Start 
nicht besonders gut, denn Ficker? Af. und Ролф ver- 
loren mehrere Langen, indes Semper mind und Peridot vor 
Barót führten. In der kurzen Wand war Baröt bereils in 
Noten, Dongó und Vicker? М. hatten Anschluß gefunden. 
Um die Einlaufsecke bog Peridot bereits als Erster vor 
Semper mind, der dann bald darauf geschlagen war. An 
der Distanz unternahmen Csellöve und Vicker! W. einen 
Vorstoß. Peridot waraber zu weit weg und gewann leicht 
mit zwei Laugen gegen (240200, den die gleiche Distanz 
von Vicker? М, im Ziele trennte. 


Dritter Tag. Dienstag den 29. Marr. 


Am Tage der Großen Alager Steeple-chase war das 
Welter zwar nicht so schon wie an den beiden Vorlagen, 
deon ein kühler Wind erinnerte daran, daß der Frühling 
noch ımmer nicht in seine vollen Rechte getreten sei, 
aber der Besuch war wieder großarlig. Er galt in erster 
Linie dem eben genannten Rennen, das reich an 
Zwischenfallen war, denn von acht Pferden kamen nur 
vier durchs Ziel und zum Schluß gab es gegen den 
Sieger Tromf noch einen Protest, der aber zurückgewiesen 
wurde. Der Sieg von 7romf war übrigens einwandfrei 
errungen, der Hengst ware nur infolge eines Formlehlers 
des errungenen Erfolges verlusiig gegangen, Zoka wurde 
Zweiter wor Cserhdt und Füles. Der Geistsche Stall er- 
rang auch noch zwei weitere Triumphe mit Zkaros und 
Toldi, indes zwei Rennen an Insassen des Kaposıschen 
Staltes fielen. 

Im Maidenrennen der Dreijahrigen wies 
Gota elf den Weg vor Deli und Paros, der nach 400 m 
von Kortes und spater auch noch von Ssomjas überholt 
wurde. Noch vor der Einlaufsecke übernahm Dei das 
Kommando, in der Geraden wich Göla elf, dagegen brach 
Ѕзотуах hervor, drang auf Deli віп und schlug ihn nach 
Kampf mit: einer Halslange. Anderthalb Langen zurück 
war Kortes Dritter. 

Im Verkaufs-Handicap sah man die Farben von 
Susdrló und Sipircs im Vordertreffen vor jenen von 
Mandarın, Ос und Der Jae. Noch vor der Distanz dë 
Sipircz das Kommando an sich, wahrend Susárľó wich, 
dann kamen Тоту und Get hervor, konnten aber Sipercs 
nicht erreichen, ` die sicher mit einer Lange gegen Zoo: 
siegte. Ebenso weit zurück kam Ocs: ala Dritter ein, 

Für Große Alager Steeple-chase wurden 
Boka (Fejes), Füles (G, von Kendefiy), Socius (Rosak), 
Couleur (Slinn), Mystery (Н. H, Huxtable), Tromf 
(Csompora), Nydyas (Machan) und Cserhát (К. Krause) 
gesattelt, Nach glattem Start führte Mystery vor Nydjas, 
Couleur und Boka, Cserhát war Letzter. So ging es 
gegenuber den Tribunen und dorch фе Bahn zum Graben, 
wo Couleur stürzte. Mystery gab weiter das Tempo an, 
gefolgt von Nyájas, Boka, шщ Tromf, hinter dem 
in großerem Abstande Fuler und Cserhdt galoppierten. 
Durch die Schleife kamen die Pferde dann bis zum Tri- 
bünensprang, wobeı aber vorher Socius an eine Flaggen- 
slange anrannte wnd reilerlos wurde. Nach dem Tribünen 
sprung war Mystery noch immer Erster, bei der nachsten 
Hürde brach er aber aus und Nyájas wies den Weg 
vor Boka, Tromf, Füles und Cserhdt, Beim Meilen- 
stort zog Zyomf an die Spitze vor Hoka und Nydjas, die 
дара auf flocher Babn rumpelte und ihren Reiter abwarl, 
Tromf тор immer weiter von Вода weg und siegle leicht 
mit fünfzehn Langen, wabrend weit zurück Crerhdt als 
Dritter vor Fules elnkam. Ein Protest gegen den Sieger 
wegen reglementwidrigen Abwagens wurde zurückgewiesen, 

Im Maiden-Hürdenrennen Aprang Piltemer ala 
Erster ob vor Sarkday und Bodri. Nach 600 a rückte 
Ikaros vor uad gegenuber den Tribunen war er bereils 
Zweiler hinter Pillemer vor Sarkdny und P.ssiicsár, In 
der kurzen Wand zog Jkaros an die Tete, dann nahm 
Fissliesär das Rennen auf, aber karos war nicht zu 
schlagen und feierte einen leichten Sieg mit einer Lange 
gegen Piselicedr, Minter dem Vilemer schlechter Driller 
ae 


Der Preis von Visegrad versammelte fünf Pferde 
beim Start, Sunyi führte vor Toldi und Olive; Türelmes 
schloß das Feld ab, Noch vor dem Einbiegen in die Ge- 
zade passierte Tožd den führenden Suen, dann rückte 
Turelmes stetig auf, zog an Sunyi vorbei und unternahm 
einen Angriff auf 70447, der denselben mit anderthalb Langen 
abwies. Vier Langen trennten Ture/mes топ Suny? im Ziele, 

Im Preis von Dunakesz setzte sich das Feld in 
der Ordnung Criris, Robber, Butor in Bewegung. Diese 
Reihenfolge blicb unverandert bis zur Distanz, wo Robber 
und Autor in die Entscheidung eingriffen. Nach kurzem 
Kampfe siegte Zoe mit drei Viertellangen gegen Csirin, 
welche eine halbe Longe vor Rabber eintral, 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH-UNGARN 1904, 


Meter Kronen 

кы Si SE Б Hep. . . 1900 12000 

М Нер. d. Эге]. 1600 12.000 

D i ` ESCH, -Rennen 1900 9.000 

Preis v. Schwechat 2000 6.000 

. 17. » Staatspreis . 2400 23.000 

Kisber-Rennen 1600 100 

" 19. т Fenek-Rennen . . 2000 9.500 

* 21. »  Balvany-Handicap . 1800 6,000 

. 2. e Trial-Stakes . . 1600 46.000 

Woodman-St-ch, . 5000 7.000 

Wasserthurm-R. - 9800 6.000 

H 26 » Preisvon St. Marx 1000 8000 

D 28. a Kincsem- Hanian) 2400 1500 

Budapest: 1. Mai: Меште. 1600 2660n 

> 3. ©  Mai-Handicap 1000 10.200 
Саву пирди 

Рен s 1600 11.500 

* 5.» Damen-Preis . 2400 7.700 

Anfanger-Reunen 1000 19.900 

M 7. »  Stuten-Preis 2000 25.500 

D 8. »  Konigs-Preis. 1800 125.000 

DH 10. >» Biennial-Zuchtr. . 2000 26.000 


Нпїапа; 1. 8 Uhr. 
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dem größten und glänzendsten kokal der Stadt, 


ca сщ суз 


im 18 ШШ BS 


Eintritt: 30 kr. 


31. MARZ 1904] ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. ИТП 
_ NOTIZEN. 
Budapest: 19. Mai: Karolyi-Memorisl . 1000 REUGELD i = б Я TRABEN. 
g ee ШАР in allen Engagements in Österreich- S 
E Ungarn erklerie Herr Viktor Машпет von Markhof für RESULTATE, 
k 1: % А Es Cé Cake Walk, Fortunio und Mizratka. А 
s См Frühj.-Versuchsr. 1000 DIE REITLIZENZ fur das Jabr 1904 wurde dem Wien, Eröffnungs-Meeting 1904. 
5 19. a 5сша8-Нср. 2000 Jockei Jobann Neuhold sowie den Reitburschen Karl S 
ren э о» E М Frühwirih und Josef Klimscha erteilt. Vierter Tag, Sonntag den 27. Marz, 
Pr. v. Marchfeld . 1300 RENNFARBEN ließen eintragen far das Jahr 1901: I. RENNEN ПІ. KAT. 1000, 300, 200 К. 2600 ». 
P nr  Österr.Stutenpreis . 2400 Herr Erwin von Bressensdorf: blau, weiße Armel, blau- | J- Morgenstern & S. Ruzickas Bj. br. 5. Nely C. v. 
Gr.Wiener Sommer- weiße Kappe; Oberleutnant Josef Folberth: gelb, rote | Prince Warwick—Bistiaje, 2660 m 
| Steeple-chase . 6400 Reifen, gelbe Kappe, und Öberleninant Stepban Кеб: Tappan 4:10! (1:34) 1 
D Sr H Cambuscan-R eunen Иш halb lichtblau, halb rosa. KR Mr. Laerois' 5). br. Н. Kim-bilir, 2620 m . Cassolini 2 
` Se Mai-Rennen 1600 G. WILLIAMSON war аш Ѕашвіар іп Liverpool K. Richters 5j. schwbr. Н Nachtpoi 2620 m, Bes, 8 
S 99 »  Beichensne H.-R. 2400 im Liverpool-Hurdle-Handicap auf Халкы! im Saile] | Geste. Wienerwald Bj. dbr. Н. Gyuzio, 2820 m Nelson 0) 
у Metropole-Preis. . 1100 ЕЕЕ атар] E S. Browns 4). dr. H. Brianzino, 2620 m, . Bes, 0 
- ЗІ. ə Staatspreis . - 2400 über zwe) Meilen führende Rennen, weiches von sechzehn sers 4]. Sch.-St. Nachtschatten, 2620 m каш: 9 
Lady Patroness-R. 1000 Pierden bestritten wurde, wurde ganz leicht van Oasis E Pute 5). dbr. H. Jason, 2620 m ез. d 
А Steeple-chase . . . 5000 gewonnen, wahrend ану 2 und Kose Blair den «weiten | LORON Wankos 6), br, Н. ZfaZochneis, 2040 m кйш 0 
к ie Parsifal Нетер 190 en К, Bariensteins 0). P.H. Zandlard, 2640 т Schiderer 0 
b а ЕБ on VERSCHIEDENE BESITZWECHSEL gingen in | Е. ee pH Лан Zen EE 
K е на sa der vergangenen Woche vor sich. Leutnant Baron Hugo EE 
Bern 1300 Mac-Nevin O'Kelly erstand von Oberleutnant Viktor Wein- | Tot: 26:10. Platz: 34, 59, 55:95. ei Guldenpl.: 
Se 4000 ze Palaki, und Oberleutnant Josef Folberths Ariman | Rekordprumie von B00 K Ach Sing 
B тз E О fand эһ Leutnant Lamoral Ritter von Engel einen neuen | qualifiziert. a en SA ШЫН 
а ehe Besitzer. Oberleutnant Ernst von Lukacs erwarb von Herra 
EE Ludwig von Schosberger Bi Herr Viktor Mautner | оуу) RENNEN L КІ. F. DREIJ. 1601, 300, 200K. 
Тоба; 19. eet He Ra von Markhof verkaufte айо, Juchek, Mont Pelee, | nn R 
E E Fortunio, Cake Walk und Misratha an Непа Meier Lu | 2 Morgenstern & 5. Rusickas br. Н. Wurm Т. у 
Karlsbad: 8. Sprudel - Handicap 1600 | und Sister to Gomba an Нета Franz Blatak. Nach Deutsch- ura M.—Twinkle, 2240 m . Tappan 8.82 (1:2 
pin Jand wanderte Herrn Josef Le Plats Ват. dE en 2200 m J. Brown 2 
i - bus br. Н, Patriot, 2220 m Ederer disqu 
H 5.» Preis von Eger. 2000 в: ё 5 GI 
кать Отба EI 4900 ЖОМ TSTURFBUCHEIDGR аа иас ава | "ышталат ыш E 
i ‚ | Mr. Lacroix’ schwbr. H. Cagi 2200m . . Cassoliui disqu. 
А 1. = Preis v. Egerlande 1900 dessen erster Teil anfangs Јапоег 1904 zur Ausgabe ge- Tot: 11:10, Platz: 25, 30:25. Guld a 
КЕЛДЕ жара ERICH der SU re шла ениш ЫН ЛЫ ante | АЛ ER УГ АС а тыы К НЕ 
Steeplechase. 5600 halt Sie vollstandigen Renntermine von Österreich-Dagarm, | Drier und Suha geiergert 015 
1 19. » Preis o. Gießhubel 2000 die Termine der Hauptrenuen im Inlande, in Deutschland, Ўн дш кеке 
Е 14, » Schloßbrunn-Hep. . 1200 England, Frankreich und Italien, die Altersgewichistabellen „II. INTERN. RENNEN. 1500, 300, 200 К. 2800 m. 
5 EE rte WË A und für Hindernierennen, eine Liste aller ım Vor- | Moritz Weinigers 8). br. 51, Belle Kuser v. Colonel 
Ти: 14 = Tatra-Handicap. 1600 jahre in Österreich-Ungarn auf öffentlichen Auktionen ver Kuser-— Nancy Medium, 2860 m 
Ы 15, »  Lomniezer Нер. . 100 kaufen Jahrlinge, die Nennungen für die großen inlandischen Mac Dowell 4:06? (1: 28!) 1 
> 17 >  Karpathen-Preis . 1200 Zuchtprüfungen sowie für die wertvollsten deutschen Rennen | W- Schlesinger & Соз, Bj. F-St. Lady Constantina, 9800 т 
2 18 › Zipser Preis. . 19100 dieses оза des kommenden Jahres, die Ausschreibungen Гог А Brown 2 
Kottivgbr.t 24 » Preis v. Schönau 2400 Wien, Karlsbad, Koltingbrunn, Budapest, Alag. Tatra-Lom. | Ira Ryersaus Bj. Е.-Н. Prosperity Hill, 2880 т. . Bes 
Steeplechuse. 4800 | sien, Tolis, Pre@burg, Ödenburg, Meran, Siófok, Krakau und | Hans Gründoblers a. br. 51. Maggie £., 2820 m 
Ban ‚9400 Pordubite, die Rennfsrben der heimischen Renustallbesitzer, D. B. Gof 0 
S pepa aiae 2000 | das Wetireglement der beiden Jackei-Klubs, das Reglement | J- Morgenstern А S. Ruzickas 7j dor. H. Hermin, 2820% 
A Gr. Нер. d, Sud. 1000 ; for дев Salon nod die Totalisaieurreglements fur den öster- | Tappan disqu. 
2 Staatspreis „ 3200 | reichischen und fur den ungarischen Jockel-Klub. Der zweite Tat 110. Platz 38, 58 25. Guldenpl: Tot.: 
2 Preis у, Helenental 1000 Rand des »Lurfhuche besitzt also gewiß einen reichhaltigen | 10:10, Bla: 36, 67:99. Belle Kuser erhielt oine Re 
Sommer-Hep.-St,-ch, 4000 Inhalt vnd ist daher fur jeden Rennmann unentbehrlich, | kordprame von 1100 К, ermin wurde als Vierter dls- 
~ Preis v Leobersdorf 1000 Er wird nicht allein, sondern nur zusammen mit dem | qualifiziert. 
А Gr. Kottingbr. Нер, 2000 ersten Teil abgegeben. Preis 16 K- IV. RENNEN II. KAT. 1900, 300, 900 к. 2700. 
` Schloßparkk Hep. 1000 > Ira Ryersons б}. schwbr. Н. Herr Vatter v. King Nutwocd— 
j Prae v ашшы. 2000 ame Mag Т ы. SU арадай Om o 
MN Prei x. Конт 1. 2800 Vorzuglichster inlandischer „ Hatbergers 7]. br. St. Zugendbündierin, тоок ч 
Т 29 3 Баште Ҹани 1100 W. Schlesunger & Сов 4}, КЕН, Aristokrat, gie ` _ 
» Oe: т. Нер. d Dreij. 1200 Ch р g В 
S 18. ` Sommer Handicap 1600 ampagner J. Morgenstern & S. Ruzickas 4j. BEL EZ Sch 
> йл ar 1800 a Tappan 0 
Я 3. »  BiemminlZuchtr. 1100 L. Hausers б}, Sch.-St. Yausfrau, 270 alis 
* 38. »  Prasidenten:-Preis - 2600 ör e aiismann SEC ||| бып чугын 8. be Si Шш Ж ат m Ко 0 
Ж о» Gr. Hep: й, Seet. 1100 Kohlert & Schwarzingera б) br, Н Limbus, 9750 т 
5 loer Zo, 1600 — TÉ Schworzinger 0 
, 91. › Budapester Preis УП ronoweiters 7). R.-St. Harolda, 2700 m Schick во 
э тлер н Jos. Törley & Co., Promontor. ||| 2" och Si. br. si. Day 2760 m н 
> \ Zeng Elisabeth A. Winkler дади 
Preis 2000 Genergivertretung für Österreich: Da 82:10, Platz: 48, 255 35:25. Саа: 
» a ms E Freie . 200 М Tot.: 52:10. Platz 40, 52, 86:25, Zarr Vetter cr 
5 ‚ бер! Züchter-Preis, . ` 1100 DH Se Ge ramie von 1100 K. A $ 
Е "7 паа De, 1800 Franz Weislein | “iu 0 е wi Dairy 
ien. . » Gr, Wiener Hop. . 1600 i i i | 
Sept-Hürdeorennen 2400 Wien, Il. Gzerningasse Nr. 14. E e Ee 
, 6. » Sıronzlan-Handicap 1000 Telephon 15967. Leopold Hausers в i 
> $ > Esterhany-Memorial1200 69000 "Rohen, 20m оа CAUT 
Ё 5 Staatspreis 200 6000 | Gests. Set Abrabam dbr. H, Flash, 9900 m Мас Dowell 3 
. » Benczur-Handicap 1200 6,000 Мо: d їс! 
' Чы. Кл = J. Morgenstern & 5 Бшш eis, Н. Койнок 
H d 2 т N 
Handica 3900 17, а 1а а ask GES 
СЕ ЕЕ au SCH d 1 n a Gests. Kaplanhof br. St, Flora Stranger, 220 m eh) 
> 13. » Nil Desperandum- ^ Bar. L, Sternbachs br. St. Zy KE 
= SE e St. Treasure, 2200 m  . Ederer 0 
Rennen 1300 7.000 G d H ji 1 d M | Gsis. Wola sch Week a 
> 18. a  Veracuil- Handicap 1200 12.000 ran оте e пар |=" тор: 171: Se late. 3i, TEN SE Se 
Staatspreis » 2800 6.000 ч а 16:10. Biata: BI, 48:98 Ara winde Арс, 
> 18. a  Jubilaums-Preis .2400 47.000 (Via Alessandro Manzoni). A os wurde disqualifiziert, 
Gaga-Rennen .1100 7.000 VI, RENNEN I. KAT. 1200, 300, 900 K. 2700 m 
EN e, DE Aitrenommiertes Haus ersten Ranges. Beste zentrale | Gests, Wola dj. schwbr. Н. Argonau », Caid—Valle 
Handicap 3400 19000 in nachster Nahe des Domes und des beruhraten Gid, 225m, . Tappan 4:049 (1:99) 1 
Я а а нашар A II 12600) Sei. Feste. Durch Neubau Бейемепа vergrößert | Des. 4). dbr, St Ата 2, Mm ..., .Войшег@ 
` Ze, а und ganzlich renoviert. Hauptagentor der Internationalen | Gests. Wienerwald 8j. br, Si. Pdva Н. "3775 m Nelson Я 
ч 5 т еа Ате Min 200 10000 Schlafwagen-Gesellschaft, Eiseabahn-Burean mit Billett- Mr. Dollars 4j. F.-Sı. Tutti, 9795 m. . R. у, Wachtler 0 
ноо 8400 Verkauf and Gepackexpedilion im Hotel. Beder m allen | W- Schlesinger & Cos. б] br. Н. Zrummbär, 9750 m 
RN 9. Herbst-Handicap . 2 12.600 Etagen, Elektrische Beleuchtung und Dampfheizung d оО 
Herbst Handicap . 8000 12600 | ип ganzen Hause, Personen-Aufsüze. Wintergarten, | Leopold Hamen Bj. br, Н. Baron, 2750 m И. Brown 0 
8 Lom: H a gwei 1070 8700 | Preisliste im allen Zimmern. Omnibus sm Behuhof. Von Tot.: 1910. Platz‘ 54, 74:25. Guldenpl.: Tot.: 
| Oktober - Наайсап 1101 10900 jeutschen besonders bevorzugt, Kë тын ee 84:25. Argonaut erhielt eine Rekord- 
H 2 Sr Leger . . . 9800 764 
2 КЕ GE SA "E JOS, SPATZ, Besitzer эш У RENNEN F. VIERJ. 1300, 300, 200 K. 
. б. » Offenes Handicap . 1600 12600 | Mitbesitzer des Gra i ene, WE 
Ge Lied Zich ез an ade a Gests. Wienerwald dbr. St. Antonia v. Athanio—Shade- 
, В. к Тоаїізмеш-Нер. 2600 93400 Ka SC E SHAD a Nelson 4:17" (1:319 1 
z È ee Eech Alois Gutmanns br. H. Merry Simmons, 2820 m 
- a  Jockei-Klub- Preis 9800 92.500 М. Wös 
EE сы ш Р = Mr. Bs R-St. Enns, 20m. 200... es 3 
> 18 » Herbst- Stutenpreis 2000 6000 ension Е Bartensteins R.-H. Waldgeist (früher Erlkönige) 
Abonnent-Handicap1200 6.000 = = i . - Schiderer 0 
` 20. a Preisv Кесе ag 26.000 Americaine J. Morgenstern & 8. Ruzickas br, St. Zeit Smith, 2,00 m 
Ze Staäibahu-Handicap 800 10.000 н т. Wanka EE Таррап 0 
s Ze e ee: 4 „ Wankos br. St. Palmay, 270 
5 EE о Neu erofner, mit dem vornehmsten a ae асар 
ER . Loxos und Komfort ausgestattet, Fran- L. Hausers schwbr. H. Borrowman, 3140 m Kalima 0 
| Е ЕЕ, ын Koch, geschulte Dienerschaft W, Schlesinger &-Cos. дыг. Н. Aegir, 2780 m 
$ SC в. Abschieds Нер. 2000 12.000 'ahrend Five o'clak tea Konzert. ee H. Dieffenbacher 0) 
Ы Е ойїо-Кепеп 9000 10000 F о{. 63:10. Platz: 58, 101, 60:25. Guldenp!.: 
m: 20. к диш мл орноо Wien, IX. Ferstlgasse 6.|| | Tots 74:10. Ee: 51, 99. 68:25. Antonia erhielt 
Мар 5. Маз: Sıkatorer Hurdenr. 2800 6900 Ben Reno Sp ОЕ 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


131. MARZ 1904. 


BERICHTE. 


Wien, Eröflnungs-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 97. Marz. 


Es wird bald fast überflussig sein, bei Bericht- 
erstaltung über einen Renntag des Wiener Vereines des 
prachtigen Wetters und des Massenbesuches Erwehnung 
zu tun, da diese heiden Faktoren beinahe schon selbst- 
verstandlich sind bei den Veranstaltungen der Zentrale, 
Wie an den Vortagen umsaumte auch am verflassenea 
Sonntag eine dichte Menschenmauer die Bahn, die Tribünen 
waren gefüllt, kurz шап sieht von Тар zu Tag mebr, 
sehr sich der Verein die Sympathien der sportliebenden 
Wiener zu erwerben verstand. Und dies darf nicht wunder 
nehmen, denn der gebolene Sport war auch diesmal wieder 
ein ganz worzüglicher. Das Internationale Rennen, in 
welchem die amerikanische Große Аге Kuser erfolgreich 
debütierte sowie das Rennen I. Kategorie, das unter 
anderen die aussichtsvollsten Derbykandidaten Argonaut 
Ama 2. шай Tutti am Starte vereinte, lohnten allein 
schon den Besuch. Doch auch die übrigen Konkurrenzen 
hoten spannende Momente in Hülle und Fülle und die 
zahlreichen verlorenen Rekordsekunden legten Zeugnis 
ab von der vorgeschritteneren Form des Materials und 
der Gute der Bahn, Der Verlauf der einzeluen Rennen 
war nachstehender: 

Im Rennen III. Kategorie kam Act am beslen 
ah vor Ariansino, Nachtportier, Jason und Nachtschatten, 
in welcher Ordnung das Feld auch durch die Gerade ging 
bis zu den Stallen, wo Zriansine die Führuog ubernabm 
vor acte, Nachtportier, Jason, Nelly С, und Kim-bilir. 
Beim Lagerhause spıang Acte ein und verlor Terran, 
Kim-bilir ging schon vor und war bei der Rotunde schon 
Zweiter binler Ariumsino und var Nuchrportier, Acte, 
Jason und Nelly C. Vor den Tribünen тосе dann 
Aim-bilir einen Fehler, wodurch Nachtportier vorkonate, 
bei den Pavillons begannen dann Acte und Neity C. los 
zulegen und schoben sich auf der gegenüberliegenden 
Seite bis an die Spitze vor, во дәй nun Aee führte vor 
Nelly С, Briansino, Kim-bilir und Nachtportier. Bei der 
Rotunde mußte deie Aer C. an sich vorbeilassen, beim 
Einblegen in die Gerade wurde Artanaino hoch und Бе! 
zurück, во daß schließlich Welty C. als Erste durchs Ziel 
ging vor dete, Kimbilir und Nuchtgortier. Acte verhel 
der Disqualifizierung und Atm-bilir und Nachtportier 
rückten daher auf Фе Platze vor 


Das Rennen 1, Klasse für Dreijahrige brachte 
Patriot elaen guten Start vor дыла, Сай, Arche und 
Wilburn Т doch Buha und Birde sprangen solart ein 

"зай felen bis ans Ende des Feldes zurück. Beim Lage 
hange machte auch ато? einen Fehler, Cadi und Wi 
burn Т, Velen ihn hinter sich, worauf dann Wiwin 7. 
bei der Rotunde an die Spitze ging und vor Cadi, Patriot, 
Birdie und Auha die Gesellschaft an den Tribünen vorbei- 
brachte. Wilburn 4, führte non sein Rennen als über- 
legener Sieger zu Ende, Codi als Zweiter und Zeie als 
Dritter wurden disqualifiziert, во Чай Айе das zweite 
Geld nach Hause tragen konnte vor Huha, die gleichfalls 
disqualifiziert wurden war. 


Im Internationalen Rennen ubernahm Lady 
Constantina die Führung vor Fermin, Maggie Ё, Bella 
Kuser und Prosperity Bill, ia welcher Reibenfolge auch 
die Tribünen passiert wurden. Hinter den Baumen war 
‚Belle Kuser schon im Schwung und ging nun an Maggie £y 
beim Lagerhause an Aerm vorbei, so Чай mit Lady 
Constuntisa als Wührerin vor Belle Auser, dem aut- 
gekommenen Prosperity Bilt und Hermin die Schlußrunde 
angetreten wurde, Bei den Stallen schob sich Belle Auser 
un Lady Constantina vorbei und nun anderte sich nichts 
mehr, Belle Kuser trabte aln vberlegene Siegerin nach 
Hanse, Ludy Constantina bestiste deu zweiten (ltz vor 
‚Prosperiiy ЯШ und Hermin, 


Im Rennen I. Kategorie wurde das Feld 
mit Zwgendbünillerin als Rührerin vor Harolda, Flirt, 
‚dristohrat und Hausfrou auf die Reise geschickt, bei 
der Rotunde ging dann Aristokrat an Färt vorbei, sprang 
aber in der Geraden ein und fiel zurück, so dad йт, 
Alice K. und Limbus nun hinter Тиреп йт еніп und 
Harolda trabten Aritokrat machte sich aber wieder an 
die Arbeit, schob sich bei den Pavillons bis hinter die 
führende Yugendbündlerin vor, auch Herr Vetter hatte 
Anschluß gefunden und als dann beim Einbiegen in die 
Gerade Arıstokrat an die Spitze ging, war Herr Vetter 
Vierter hinter Arıstokrat, Tugendbändierin und Harulda. 
In der kurzen Wand mußte Harolde dann Herr Vetter 
vorlassen, vorne kam Arirtora? abermals aus dem Takte 
und nun konnte bei den Stallen Herr Vetter das Kommando 
übernehmen vor Zugendbündkeren, Aristokrat und Aarolda. 
Nun anderre och nichts mehr, sondero in dieser Reihen- 
folge sah man das Feld den Zielpfosten passieren. 


Im Maidenrennen ging Flash als Erster ab vor 
Aleppo H, Athos, Kohinor und Flora Stranger, bei den 
Stallen rückte Aokimor an Athos vorbei, wahrend sich 
varne nichts anderte. [n der Schlußrunde giog dann hinter 
den Baumen Alppo H. an Flash vorbei und damit war 
das Rennen entschieden. Aleppo ZT. Irabte nun als sicherer 
Sieger nach Hause vor Flash, Жой т r und Athos. 

Das Rennen I. Kategorie sah sofort vom Starte 
weg Argonaut vorne vor чш Z, Tutti, Brummbär und 
Baron, doch bei der Rotunde sprang rummbër ein, 
Saron ging vor und war in der Geraden Dritter hinter 
Argonaut und Ama 2. und vor Tutti und Ріта H. Vor 
dem Guldenplatz machte Zaren einen Fehler, Tutti und 
Pava Н. gingen an ihm vorbei und mt Argonaut als Führer 
vor Ama 2, Tutti, Fava Н, und Baren ging nun das 
Feld über die Bahn und durch die Gerade bis zu den 
Pavillous, wo Ama Z. aus dem Takte kam und zurückfiel. 
Páva Н. schob sich nun auf den zweiten Platz vor, doch 
Ama 2. fand bald wieder ihre Beine und kannte beim 
Lagerhause wieder an Páva ZI. vorbei anf den zweiten Platz 
hinter Argonaut gehen. Hierauf trat keine Änderung mehr 
ein. Argonaut ging als Erster vor seiner Stallgefahrlin 
Ата 2, Piva Н. und Baron beim Zielrichter vorber. 

Im Rennen fur Vierjahrige entließ der Starter 
das Feld mit Елиз als Führerin vor Lady Smith, Wald- 


geist und Palmay, rückwarts war Antonia gut abgekommen. 
In der Geraden konnte Waldgeist ап Lady Smith vorbei, 
Borrowman schloß sich an, sprang aher ein und Zus führte 
nun vor Waldgeisr, Lady Smith, Zut und Borrowman. 
Nun brachte Borrswman wieder schon Terrain en und 
rückte bis zu Елле auf, wahrend rückwaris Antonia los- 
zulegen begann. Vor den Trıbinen war Antonia Vierte 
hinter Enns, Borrowman und Weldgeist und vor Merry 
Simmons, bei den Stailen fiel Waldgeist zurück, аш! der 
gegenüberliegenden Seite machle dann Borrowmar wieder 
einen bösen Fehler, der ihn zurückwarf, und Antoria und 
Merry Simmons trabten man beider Rotunde hinter Енли. 
Beim Eiobiegen in die Gerade machte Antonia einen Vor- 
stoð, der sie an die Spitze brachte, im Einlaufe konnte 
auch Merry Simmons an Enns vorbei und Aere: war 
nun Siegerin vor Merry Simmons und Enns. 


NOTIZEN. 


DREI SIEGER steuerte am Sonntag iu Wien 
Tappan, namlich Nelty C, Wilburn Т. und Argonaut. 


АСТЕ und ihre Stallgefahrten Bruder Martın, 
Еер= Papageno und Oliva wurden von Herrn Kajetan 
Schnablegger аз Frau Emilie Schnablegger verkauft. 

DIE REKORDS verbesserten am Sonntag ın Wien 
Belle Kuser von 1°21 зш 1:96, Argonaut von 1:31 
auf 1:30, Antonia und Herr Veiter von 1:38 auf 1:89 
und Nelly C. von 1:35 auf 1.34. 

AN REKORDPRAMIEN hatle der Wiener Trab- 
renn-Verein am vierten Tage seines Eröfnungs-Meetings 
0600 K zu bezahlen, und zwar erhielten Argenaut 1500 K, 
Antonia, Belle Kuser und Herr Vetter je 1100 E und 
Nelly С. 90) К. 

EINEN DOPPELERFOLG halte am letztver- 
Bossenen Wiener Renntag der Stall Morgenstern zu ver- 
zeichnen, indem er mit Nelly C. das Rennen II. Ka- 
tegorie und mit Widura T. das Rennen I. Klasse für 
Dreijahrige gewann. 


IPHIGENIA wurde von den Herren W. Schlesinger 
& Co. аз Herrn Harry Godderidge verkauft und soll nun 
auch mit Lisbeth im Zweigespaun Verwendung finden 
Maud Beile des Нета Godäeridge ging ia den Besitz 
der obgenaunten Herren uber 


LANDES-PFERDEZUCHT. 


DIE PFERDEPRAMIIERUNGEN, welche an- 
laßlich des vom 12. bis 15, April stattfindenden 24. Mün- 
cheuer Pferdemarktes vorgenommen werden, beginnen am 
Dienstag den 12. April, nachmittags 2 Uhr, am Platze 
vor den siadtischen Kühlanlagen und werden am Mitt- 
woch den 18, April, früh 7 Uhr, am gleichen Plalze fort- 
gesetzt. Zur Pramülerung sind 19,500 A ausgesotzt. Der 
Ankauf von Pferden fur die Pferdeloiterie beginnt eben- 
falls am Dienstag nachmittags 2 Uhr auf dem Muster- 
plate im Viehhofe und wird Mittwoch den 18. April, 
machmitags 1!/, Uhr, am Platze vor den siadtischen Kühl- 
anlagen fortgesetet. Angekauft werden ein Viererzug, 
Dat weltere Gespaune und 46 Reit-, Wagen-, Zucht- und 
Gebrauchspferde. Die feierliche Preiseverteilung findet am 
Freitag den 15. April statt. Tagesprogramme, Verlosungs- 
plane sind durch das Sekreisriat des Vereines zur Förde- 
rung der Pferdezucht in Bayern, München, Heırenstraße 
9/0, zu beziehen. 


NACHFOLGENDE KUNDMACHUNG hat das 
k. k. Ackerbaumivisierium erlassen. In der Zeit zwischen 
Mitte September bis Mitte Oktober 1904 werden ın den 
Standorten der k, u. К. visionen: Nr. 1 in Krakau, 
Nr. 2 ın Wien, Nr. 8 in Grag, Nr. 5 in Prag, Nr. 9 in 
Josefstadt, Nr. 10 in Przemyil, Nr. 11 in Lemberg, Nr. 14 
in Linz einige zur Ausmosterung bestimmte, vom be- 
(reffenden Siastshengstendepot-Kommandenten jedoch zu 
Zuchtzwecken noch tauglich klassihzierte Armeestuten 
unter 14 Jahren durch die beireffenden Traındivisionen, 
und zwar abgesondert von den anderen zur Ausmusterung 
bestimmten Pferden dieser Divisionen unter nachfolgenden 
Bestimmungen zur Versteigerung gebracht werden: Zu 
diesen abgesonderten Stutenversteigerungen, bei welchen 
der Ausrufspreis für jede Stute nur mit 100 K beziffert 
wird und die Anbote um wenigstens 2 K zu sleigern sind, 
werden ausschließlich nur nachweislich in der diesseiligen 
Reichsbaifte ansassige bauerliche Pferdezächter zugelassen. 
welche sonach unter einander hzitieren werden. Als bauer- 
liche Zuchter siad nur jene kleineren Landwirte und Grund- 
besitzer anzusehen, welche ihren Lebenserwerb wesentlich 
im personlschen Retriebe ihrer Wirtschaft finden. Den 
Nachweis, daß er bauerlicher Pferdezüchler und in der 
diesseitigen Reichsbalfte ansässıg ist, hat der Betreffende 
dem hei diesen Versteigerungen mitintervenierenden Ver- 
treler des betreffenden Staatshengstendepots durch eine 
schriftliche Bestätigung seiner politischen Bezirksbehörde, 
eventuell des seinem Wohnorte nachstgelegenen Siasts- 
hengstendepots oder Postens, zu erbrivgen. Die Ersteber 
solcher Stuten übernehmen mit der Übernahme der Stuten 
die Verpflichtung, dieselben wenigstens drei Jahre lang 
zu behalten und zur Zucht zu verwenden. Die Tage der 
Abhaltung dieser besonderen Siutenversleigerungen in den 
ohbezeichneten Standorten werden anfangs September 1404 
vom Ackerbauministerium veröffentlicht werden. Die Zahl 
der hıebei in den einzelnen Standorten zur Versteigerung 
gelangenden Stuten kann erst bei der Lizitation selbst 
festgeseizt und bekanntgegeben werden. Wo ımmer einge- 
brachte Gesuche um Vormerkung oder besondere Berück- 
sichtigung bei diesen Versteigerungen ader um Überlassung 
solcher Stuten aus freier Hand werden nicht berücksifhtigt, 
Wien, im Marz 1904. Vom k. k. Ackerbauministeriusn. 


LITERATUR. 


»TASCHENBUCH DER ANGELFISCHEREI« 
Von Max von dem Borne, Vierte Auflage. Neu bearbeitet 
und ergänzt von Dr. Horst Brehm. Mit418 Textabbildungen 
und einer Farbendrucklafel. Verlag Paul Parey. Berlin, 
Preis M 450. — Das Buch, eines der alleren in der 
Angelsporrliteratur, erscheint in verjüngter und wesentlich 
verbesserter Auflage. Für den Rliegenfischer war dasselbe 
stets ein wertvolles Nachschlagehuch, umsomehr, als es 
bequem in der Tasche auf Reisen mitgenommen werden 
хосте. Das Kapitel des Fischens mil der künstlichen Fliege 
231 auch das bedeutenste, reichhalligste und entomologisch 
richtige im Buch, Auch der Meereslischerei, insoweit sie 
in das Sportgebiet fallt, ist entsprechend gedacht, einen 
Vorzug, welchen das Buch in der deulschen Angelsparl- 
literatur ganz allein für sich in Anspruch nehmen dert, 
Ebenso sieht man auch in den anderen Teilen des Buches 
vielfach die verbesserude Hand des Bearbeiters, welche 
mso udtiger war, als manche der aufgestellten Thesen 
die heutigen Verbaltnisse binfallig geworden sind und 
der verstorbene Verfasser auf dem Gebiete der großen 
Stromäscherei in den Niederungen eben weniger zu Hause 
war. In dieser Umwandlung wird die пеше Auflage den 
verschiedenen jetzt moderner gepflegten Angelsportmethoden 
gerechter und durfte mit ihren vielen interessanten Einzel- 
heiten so manche Lücken im Wissen des Anglers hin- 
reichend ausfullen. 


Neu erschienen sind folgende Werke: 
»Strahlende Menschen: Das bisher letzte Er- 
gebnis der Forschung wit radioaktiven Stoffen, besonders 
mit Radium, unter Berücksichtigung der Reichenbachschen 
Odlebre, Berichtet von Walter Rose. Oranienburg. (Orania- 
Verlag.) Preis K — 90. 


BRIEFKASTEN. 


GRAF W, in б. — Der englische Deckhengst Low 
lander von Dalesman—Lufra wurde 1870 von Mr. Padley 
im Boythorpe-Gestüt in England gezogen. 

OBLT.K.in В. — Um Wagenpferde vor dem Druck 
der Brustblatter zu schutzen, empfehlt es sich, diese auf 
der Innenseite mit Rehleder zu besetzen, und zwar derarl, 
daß die Мзаге des Felles auf die Haut des Pferdes zu 
hegen kommen 

BARON R, E. in W. Im Jahre 1898 waren 
die Farben des Herrn Robert Lebaudy in 197 Rennen 
siegreich, Die Vertreter des ınternalionalen Sportsman ge- 
wnonen in diesem Jahre in Ewropa die Summe von 
870.000 Franken. 

BARON W. F. in W. Die Geschwindigkeit 
eines erstklassigen Trabers kommt der eines Gulloplerers 
beinahe gleich. Im Jahre 1889 gewann Poly den Kaiser- 
preis uber 4800 m in Moskau in 1: 34 und schlug dabei 
den besten damaligen Russen Wyun. Wenige Wochen 
darauf trug die famose Stute den über dieselbe Distanz 
führenden Großen Preis von Moskau in 7:29 davon. 
Disse Leistungen übertraf Polly aber noch bedeutend im 
Internationalen Handicap zu Wien, wa sie 2450 m in 
8:41 trabte, was einem Meilenrekord von 2:21? ет. 
spricht, Wenige Monale vor diesen Ereignissen hatte auf 
der Berliner Hindernisbahn Charlottenburg Graf Schön- 
hurgs Сочна unter Lt. Schlüter den uber 6000 m 
führenden Großen Preis von Charlottenburg in der Zeit 
von Я: 34 gewonnen, 1895 brauchte Zait im Großen Preis 
von Karlshorst unter demselben Gewicht (27 kg) eine 
‚größere Zeit, namlich 9; 18. Vergleicht man die Galopp- 
geschwindigkelten von Geh, Ad und Lote mit Fallys 
Trabschnelligkeit, indem man die Zeit der verschiedenen 
Distanzen auf 1000 m berechnet, зо legten: 

Glücksikund im Großen Preis von Charloltenburg bei 
6000 m Distanz 1000 mm in 1: 25°, 

Lotte ım Großen Preis von Karlshorsh bei 6000 m Distanz, 
1000 m in 1: 395, 

Pollv im Grofen Preis von Moskau bei 4800 m Distanz 
1000 m in 1: 36°, 

Polly im Internationalen Handicap von Wien bei 2450 m 
Distanz 1000 эз in 1: 30° zurück 


Aus dem Vorstehenden geht hervor, daß das Trabrermögen 
reaommierter Traber an die Schnelligkeit besserer Steeple- 
chaser heranreicht; hat doch Polly sogar im Internationalen 
Handicap in Wıen den Kilometer urn 78 Sekunden schneller 
im Trabe zurückgelegt, als die in Deutschland als sebr 
gut bekannte оне den Großen Preis von Karlshorst der 
Jahres 1895 im Galopp. 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung“ 
Wien 1. 


Victor Silberer's 


„Training des Trabers“. 


Zweite, ganzlich umgearbeitete u. auf den doppelten 
Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen den 
amerikanischen Trainingsysiemen von 


Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles 
Marvin 
sowie detaillirte Schilderungen der Leistungen der ber- 
vorzagenästen amerikanischen Traber, 
Preis Е. 12.— = 10 M. 80 Pf. 


Gegen Voremsendung des Betrages erfolgt Franc“ 
ета 


Eigentümer, Herausgaber und verantwortlicher Redakteur: VICTOR SILBERER. 


Druck von CHRISTOPH REISSER'S SÖHNE, Wien V. 


